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Universitätsklinikum Schleswig-Holstein
Institut für Krankenhaus- und Umwelthygiene 
Arnold-Heller-Str. 3, Haus V15
24105 Kiel
www.uksh.de/krankenhaushygiene

Anmeldung
Wir freuen uns über Ihre verbindliche 
Anmeldung über unsere Website:

www.uksh.de/krankenhaushygiene/
✉ hygienetage-sh@uksh.de

Veranstaltungsort
Veranstaltungs Zentrum Kiel
Faluner Weg 2
24109 Kiel

www.veranstaltungszentrum-kiel.de

Detaillierte Hinweise zur Anreise erhalten Sie hier.

Präsenzveranstaltung

Hygienetage 
in Schleswig-Holstein
Mittwoch 17. – Donnerstag 18. September 2025

Institut für Krankenhaus-
und Umwelthygiene 

www.uksh.de

Kontaktweiteres

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Iris F. Chaberny, 
Direktorin des Instituts für Krankenhaus- und 
Umwelthygiene

Teilnahmegebühren
Präsenzveranstaltung 2-tägig 
Teilnahme extern:		  140 €
Teilnahme intern: 		  100 €
Workshops (Teilnahme ist begrenzt): 	 kostenfrei

Zertifizierung
Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer Schleswig-
Holstein als ärztliche Fortbildung beantragt  
(15 Fortbildungspunkte, Kat. C).  
Bitte bringen Sie Ihren EFN-Code mit. Sie erhalten eine 
Teilnahmebescheinigung nach der Veranstaltung. 

Sponsoren
Wir danken folgenden Firmen für ihre freundliche 
Unterstützung:

https://www.uksh.de/krankenhaushygiene/
https://www.uksh.de/Krankenhaushygiene/Krankenhaushygiene/Aktuelles/Veranstaltungen/2025/Hygienetage+in+Schleswig_Holstein-p-1309.html
https://veranstaltungszentrum-kiel.de/
https://www.google.com/maps/place/VeranstaltungsZentrum+Kiel/@54.3254127,10.0648287,17z/data=!3m2!4b1!5s0x47b255b411154833:0x5683596fb8f71e95!4m6!3m5!1s0x47b25512847c0931:0xadab2b88d7a463a7!8m2!3d54.3254096!4d10.067409!16s%2Fg%2F11rft8bvyp?hl=de&entry=ttu&g_ep=EgoyMDI1MDcwNi4wIKXMDSoASAFQAw%3D%3D


Grußworte Programm

Donnerstag, 18. September

Uhrzeit   Thema

	 8.00	� Start in den Tag bei Kaffee, Tee und Klönschnack 
Besuch der Industrieausstellung

	 8.15	 �Workshop I: Widerstand zwecklos – vom Gelingen 
guter Kommunikation� U. Möbius/A-L. Appel 
Workshop II: Volle Kraft voraus – Fortbildung 
modern gestalten � M. Herz/A. Hartmann

	10.00	 Resümee aus den Workshops 
� I. F. Chaberny, Kiel

	10.30	� Hygiene, ÖGD und Wissenschaft - wie kann die 
Brücke gelingen?� B. Pantenburg, Leipzig

	 11.00	� Analyse eines MRE-Konzepts an einer 
Universitätsklinik� S. Kolbe-Busch, Leipzig

	 11.30	� Mittag und Klönschnack 
Besuch der Industrieausstellung

	 12.30	� Gelenkersatz in aller Mund - doch welche Rolle 
spielt der Mund?� G. Schmalz, Brandenburg

	 13.00	� Hygiene und Nachhaltigkeit - ist das möglich? 
� D. Weitzel-Kage, Berlin

	 13.30	� Was hat die Kuh mit der Hygiene zu tun? -  
Hygiene im (Klima-)Wandel� R. Meinke, Kiel

	 14.00	� Kaffee und Klönschnack 
Besuch der Industrieausstellung

	 14.30	� S. aureus/MRSA bei Heimtieren: Hype, Zufallsbefund 
oder Realität� C. Cuny, Wernigerode

	 15.00	� Standardisierte Reinigungsbeobachtung - 
Wie und was ist möglich? 
� N. Hasenbein/K. Staack, Kiel

	 15.30	� Abschlussdiskussion und Verabschiedung 
� I. F. Chaberny, Kiel

Mittwoch, 17. September 

Uhrzeit   Thema

	 8.30	� Anmeldung und Ankommen 
Besuch der Industrieausstellung

	10.00	� Eröffnung und Begrüßung� I. F. Chaberny, Kiel

	10.30	� Schimmelpilz: Freund oder Feind -  
auf der Suchenach der Quelle� M. Decius, Kiel

	 11.00	� Hygienisch-mikrobiologische Überprüfung von flexiblen 
Endoskopen� S. Gleichmann, Lübeck

	 11.30	� Aktion Saubere Hände an einem Universitätsklinikum - 
Chancen und Herausforderungen� V. Kloas, Kiel

	 12.00	� Mittag und Klönschnack 
Besuch der Industrieausstellung

	 13.00	� Trichophyton tonsurans und Hygiene in Barbershops - 
a neverending story?� A. Marcic, Kiel

	 13.30	� Surveillance Antibiotikaresistenz und -verbrauch 
(ARS und AVS) - aktuelle Daten� T. Eckmanns, Berlin

	 14.00	� Digitale Unterstützung der Krankenhaushygiene 
im Alltag - Beispiele aus der Praxis� I. Otto-Karg, Fulda

	 14.30	�� Kaffee und Klönschnack 
Besuch der Industrieausstellung

	 15.00	� Von der Theorie in die Praxis - Hygieneschulung in der 
Pflegeausbildung neu gedacht�  
� A. Weichold/K. Friedrich, Leipzig

 
	 15.30	� Wissen wir, was wir tun? Die Psychologie der (Selbst-) 

Überschätzung und ihre Relevanz für die Hygiene 
� T. von Lengerke, Hannover

	 16.00	� Was können elektronische Monitoring Systeme an 
Erkenntnissen zur Verbesserung der Händehygiene 
hinzufügen� F. Mattner, Köln

 
	 16.45	 �Workshop I: Widerstand zwecklos – vom Gelingen 

guter Kommunikation� U. Möbius/A-L. Appel 
Workshop II: Volle Kraft voraus –  
Fortbildung modern gestalten� M. Herz/A. Hartmann

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

es ist uns eine große Freude Sie auch in diesem Jahr 
wieder vom 17. bis 18. September 2025 in Kiel zu den 
Hygienetagen in Schleswig-Holstein begrüßen zu dürfen.

Die Welt ist im Wandel, Wandel bedeutet Veränderung, 
Veränderung kann Angst machen. „Um klar zu sehen, 
genügt oft ein Wechsel der Blickrichtung.“ Mit den 
Worten von Antoine de Saint-Exupéry möchten wir 
Hygieneinteressierte im Rahmen dieses zweitägigen 
Symposiums zusammenbringen, um mit Ihnen gemeinsam 
Neues zu entdecken und Altbewährtes mal aus einer 
anderen Perspektive zu betrachten.

Unser buntes Programm gibt den Teilnehmenden die 
Gelegenheit, über aktuelle Studienergebnisse aus 
verschiedenen Bereichen der Krankenhaus- und  
Umwelthygiene sowie über Erfahrungsberichte und 
Beispiele aus der Praxis zu diskutieren. In unseren 
praxisnahen Workshops können Sie Ihre Fachkenntnisse 
erweitern und vertiefen.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch im echten Norden 
und wünschen Ihnen zwei inspirierende Tage, fruchtbare 
Diskussionen und einen lebhaften „Klönschnack“ 
(Austausch) mit unserem Team, den Referierenden und 
anderen Teilnehmenden. 

Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Prof. Dr. Iris F. Chaberny 
Direktorin des Instituts für Krankenhaus- und Umwelthygiene


